
Wir arbeiten an unseren  
Schallschutzwänden für einen 
besseren Schutz vor Schienenlärm.

Informationen zu Bauarbeiten 
sowie Kontaktmöglichkeiten
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Teleskoplader eingesetzt. Wir bitten um Ihr Verständnis für die entsteh-
enden Unannehmlichkeiten.

Bei der nächtlichen Durchführung von lärm- und erschütterungsintensiven 
Bauarbeiten, besteht die Möglichkeit einer Übernachtung an einem vom  
Baulärm unbeeinflussten Ort in Ihrer unmittelbaren Nähe (z.B. Hotelunter-
kunft). Unter der Telefonnummer +49 (0) 800/22 46 868 (Mo.-Fr. 8-18 
Uhr) können Sie sich während der Bauarbeiten für die Vermittlung einer 
Ersatzunterkunft bei DB Dialog melden. Die Hotline ist ab dem 10. Februar 
freigeschaltet. Zudem können Sie sich bei akuten Störungen jederzeit bei dem 
Baulärmverantwortlichen vor Ort melden, unter +49 (0) 160/95 13 55 17.

Die Maßnahme ist Teil des Programms „Lärmsanierung an bestehenden 
Schienenwegen des Bundes“ und wird Sie deutlich vom Lärm der vorbei-
fahrenden Züge entlasten. Unser Ziel ist es, die Infrastruktur zu verbessern 
und notwendige Arbeiten durchzuführen, um die Lebensqualität langfristig 
zu steigern.

Für Fragen zum Projekt sind wir unter 
laermsanierung@deutschebahn.com für Sie erreichbar.
 
Weitere Informationen zum Lärmsanierungsprogramm finden Sie unter:   
www.laermsanierung.deutschebahn.com.

Bau von Schallschutzwänden in Marktbreit und Obernbreit

In Marktbreit werden zwei 3m hohe Schallschutzwände (SSW) gebaut. Die 
erste SSW erstreckt sich über 640m östlich der Gleise vom Bahnhof bis zum 
Gymnasium. Sie schließt an die Wand aus Obernbreit an. Die zweite SSW 
erstreckt sich über 530m westlich der Gleise zwischen dem Bahnhof und 
der Brücke der Fleac Straße.

In Obernbreit werden Wandverlängerungen nördlich und südlich zur 
bereits bestehenden SSW errichtet. Sie werden zwischen 2,0 und 2,5m 
hoch gebaut. Die südliche Verlängerung erstreckt sich bis auf Höhe des 
Ortsausgangs Obernbreit. Die nördliche Verlängerung erstreckt sich bis zur 
Kommunalgrenze auf Höhe des Gymnasiums Marktbreit.

Die ersten Arbeiten finden in den Nächten vom 16./17. Februar und 
23./24. Februar von 0 bis 4 Uhr statt. Ab dem 21. Februar werden auch 
regelmäßig tagsüber Bauarbeiten durchgeführt. Die Arbeiten verlaufen 
bis zum Ende dieses Jahres. Sperrpausen entlang der Strecke finden dazu 
bis in den November statt. Innerhalb dieses Zeitraums werden weitere 
Nachtarbeiten in den Nächten 21./22. März von 21 bis 6 Uhr sowie 
vom 22. bis 30. März jeweils von 20 bis 6 Uhr und am 17./18. Oktober 
zwischen 21 und 6 Uhr und zwischen 18. und 29. Oktober jeweils von 
20 bis 6 Uhr stattfinden.

Wir sind bemüht, die von der Baustelle ausgehenden Störungen so 
gering wie möglich zu halten. Trotz des Einsatzes modernster Geräte, 
können eventuelle Störungen durch Lärm, Licht und Schmutz leider nicht 
vermieden werden. Insbesondere die Rammarbeiten für die Gründungen 
der Stahlträger sind lärmintensiv. Es kann auch zu verstärktem LKW-
Baustellenverkehr kommen. Es werden auch Zwei-Wege-Bagger und P
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Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.


